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»Gemeinsam sind wir stark«
Die Kunstschmiede Esser in Odenthal beteiligte sich mit einer groß angelegten
Veranstaltung am 6. Mai am Projekt »Schmieden für den Frieden«. Die Initiatoren
des Projektes, Heinz Hoenig, Alfred Bullermann und Tom Carstens, waren
gekommen, um mit gutem Beispiel voranzugehen. Rüdiger Schwenk berichtet.

Nach der Ansprache von Bürgermeister Robert
Lennerts begrüßte Kalle Esser seine Kollegen und
die Besucher. Dem ältesten Teilnehmer, dem 95-
jährigen Schmiedemeister Johann Esser, und
seinen Zuschlägern Karl-Josef Esser und Jonny
Weichbrodt zuzuschauen, wie sie gemeinsam den
ersten Friedensnagel schmiedeten, war ein groß-
artiges Schauspiel. Anschließend wurde Hand-
in-Hand geschmiedet, so dass die Zuschauer den
Eindruck gewannen, die zu diesem Treffen zu-
sammengekommene Truppe sei ein eingeschwo-
renes Team, das täglich zusammen arbeite. Dieser
Eindruck wurde dadurch verstärkt, dass alle Teil-

nehmer mit einheitlichen T-Shirts ausgestattet
wurden – ein tolles Bild und ein wunderbares
Klangerlebnis! Günther Klum, Vater von Model
Heidi Klum, war unter den Besuchern und zeigte
sich überwältigt und begeistert.

Eine fünfstellige Summe

Es wurde ohne Unterlass bis 17.30 Uhr geschmiedet,
auseinander gingen die Teilnehmer allerdings
erst um 23 Uhr, da ein reger Austausch stattfand;
auch Ehrengast Ulrike Nasse-Meyfarth mit Ehemann
Roland Nasse blieb bis zum Schluss. 

Karl-Josef Esser
Friedensschmied

unterstützte ein Kinderhospiz

Es waren Schmiede aus Deutschland, Öster-
reich und den Niederlanden zusammen -
gekommen, um in Odenthal gemeinsam

Friedensnägel zu schmieden. Ehrengast war die
Odenthaler Olympiasiegerin im Hochsprung, Ulrike
Nasse-Meyfarth – sie fertigte gemeinsam mit
Heinz Hoenig einen Friedensnagel an. Auch Ster-
nekoch Christopher Wilbrand aus Odenthal war
begeistert von der Veranstaltung und schmiedete
einen Nagel zusammen mit Rüdiger Schwenk und
Karl-Josef »Kalle« Esser. 

Eingeschworenes Team

Schmiedemeister Kalle Esser und sein Geschäfts-
partner Jonny Weichbrodt hatten zu dem Event
eingeladen. Es wurde an zwei Feuern und vier
Ambossen sowie an zwei Luftschmiedehämmern
in der Werkstatt gearbeitet. Auf der Fläche vor
der Werkstatt standen zwei weitere Essen und
zwei Ambosse, sodass genügend Equipment vor-
handen war, um alle Meister zu beschäftigen.
Kalle Esser und sein Team hatten alles gut orga-
nisiert und somit wunderbare Voraussetzungen
geschaffen. Am Samstagmorgen um 10 Uhr eröff-
neten sie die Veranstaltung. 

Prominenter Gast: Ulrike Nasse-Meyfarth
stand mit Kalle Esser am Schmiedefeuer

Rüdiger Schwenk, Heinz Hoenig und Günter Oertel (v.l.)
beim Plätten eines Nagelkopfes

Ulrike Nasse-Meyfarth und Heinz Hoenig standen am Amboss



Partnerschmied werden!

Wer Interesse hat, als Partnerschmied
bei »Schmieden für den Frieden«
mitzuwirken, meldet sich bei:

Rüdiger Schwenk 
Projektleitung 
»Schmieden für den Frieden«
Tel. +49 (0)6120/900870
E-Mail: info@schmiede-werkstatt.de
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Doch das Schönste für die Veranstalter ist: Durch
den Nagelverkauf und zusätzliche Spenden kamen
am Ende 15.350 Euro zusammen und konnten
dem Vorstandsvorsitzenden des Vereins »Kinder-
hospiz Mitteldeutschland«, Klaus-Dieter Heber,
überreicht werden. Darüber freute sich besonders
auch die Schirmherrin der Veranstaltung, die SPD-
Landtagsabgeordnete Helene Hammelrath, die den
ganzen Tag über das Treffen begleitete. Ein großes
Dankeschön an Kalle Esser und sein gesamtes
Team für die gelungene Veranstaltung. Einen be-
sonderen Dank an Johann Esser, den das Schmieden
offensichtlich »jung« gehalten hat.

Der 95-jährige
Schmiedemeister
Johann Esser (r.) mit 
Kalle Esser (M.) und 
Jonny Weichbrodt

Mitwirkende Schmiede

Johann Esser, Karl-Josef Esser, Jonny Weichbrodt, Alfred
Bullermann, Heinz Hoenig, Johann Neuschmid, Peter
Knoth, Paul Vos, Erich Seifert, Thomas Maria Schmidt,
Bernd Kluth, Elmar van Heek, Georg Arntz, Ingo Schultes,
Mohamed Youssef, Günter Oertel, Tom Carstens, Thomas
Hecker, Jochen Haubold und Rüdiger Schwenk.
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